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"Bäume
sind
Gedichte, die
die Erde in
den Himmel
schreibt. Wir
fällen sie
und
verwandeln
sie in Papier,
um unsere
Leere darauf
auszu-
drücken" .

Khali l Gibran,
Sämtliche Werke



Liebe Eltern

Bald ist es wieder so weit. Unsere Kläuse und

Schmutzli gehen am 3. und 4. Dezember 2011

von Tür zu Tür und klopfen bei Ihnen allen an.

Wir sind froh, wenn Sie uns aufschreiben, was

der Klaus anlässlich seines Besuches bei Ihren

Kindern erzählen soll. Dafür können Sie ein

Anmeldeformular bei der Gemeindekanzlei oder

im Dorfladen abholen. Bitte geben Sie Ihre

Notizen bis Mittwoch, 23. November 11 im

Pfarrhaus ab.

Folgende Gesichtspunkte
könnten bei Ihren
Ueberlegungen hilfreich
sein:

Was kann das Kind besonders
gut?

Wie verhält sich das Kind zu
Hause, gegenüber
Geschwistern, den Eltern, in
der Schule oder im
Kindergarten, bei Freunden
u.a.?

Was ist im vergangenen Jahr
besser geworden?

Gab es im letzten Jahr für das
Kind wichtige Ereignisse (z.B.
Velofahren ohne Stützrädli ,
Schlafen ohne Nuggi , Geburt
eines Geschwisters, Schul-
oder Kindergarteneintritt, d ie
erste Zahnlücke… . . ) ?

Hat das Kind ein besonderes
Hobby, spezielle Neigungen,
Lieblingsspielsachen?

Wie gewohnt klopft der Klaus

bei allen Haushaltungen – mit

oder ohne Kinder – an.

Wir wünschen Ihnen einen gefreuten Klaus-

besuch und eine frohe, gesegnete Advents- und

Weihnachtszeit.

Das Klaus-OK Seelisberg mit allen Kläusen und
Schmutzli
Monika Huser (FG)
Marlis Gisler (Kirchenrat)

St.Nikolaus-Besuche bei den Familien in
Seelisberg

Liturgischer Kalender

Samstag, 12. November

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Sonntag, 13. November

10.30 Wortgottesfeier mit
Kommunion mit Klara
Niederberger, Stans

Stiftjahrzeit für:
Michael und Josefine Näpflin-
Gisler und Familie sowie K.
Josef Näpflin und Marie Gisler,
Schwybogen
Erwin und Laura Näpflin-
Zwyssig und Familien,
Schwybogen

Kollekte: Elisabethenwerk
Luzern

Dienstag, 15. November
Freiwilligenabend

20.00 im Schulhaus-
Zwischenraum

Mittwoch, 16. November

09.00 Eucharistiefeier in der
Kapelle mit Daniel Guillet

Donnerstag, 17. November

20.00 Elternabend Erst-
kommunion

Samstag, 19. November

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Sonntag, 20. November
Christkönig

10.30 Wortgottesfeier mit
Kommunion mit Klara
Niederberger - es singt der
Chor
Gedächtnis für die lebenden
und verstorbenen Mitglieder
des Männerchores

Kollekte: Seesorger-Ausbildung
Dritter Bildungsweg

Mittwoch, 23. November

09.00 Eucharistiefeier in der
St. Anna-Kapelle in Volligen

Samstag, 26. November

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Sonntag, 27. November
1. Adventssonntag

10.30 Wortgottesfeier mit
Kommunion mit Michael Josef

Kollekte: Uni Fribourg

Homepage: www.kirche-
seelisberg.ch

Pfarrer:
Daniel Guillet
PF 48, 6375 Beckenried
079 437 53 49
daniel.guillet@beckenried.ch

Sekretariat:
Marcelle Berlinger

Telefon: 041 820 12 88
Fax: 041 820 38 91
pfarramt@seelisberg.ch

Relig ionsunterricht:
Yolanda Pedrero, Giglenstr. 8,
6060 Sarnen
079 624 95 45
yola1@gmx.ch

Michael Josef, Kirchweg 29,
6375 Beckenried
079 578 42 83
michael. josef@beckenried.ch

Sakristan Pfarrkirche:
Josef Zwyssig
079 478 85 63

Sakristanin Kapelle MSB:
Monika Huser
041 820 24 92

Kirchenratspräsident:
Alfred Zwyssig
Volligen14
041 820 17 84

Redaktionschluss für Nr. 22:
24.11 .- 11.12.

16.11.2011
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Samstag 3. Dezember 2011

Klaus Oberdorf

13.30 Frutt – Fäll – Untergasse,
ab 16.00 Bitzi
ab 18.30 Sträblig – Tannegg und Rest. Alpenblick

Klaus Hinterdorf

14.15 Dorfladen
ab 14.30 Gruob – Hofstettli ,
ab 15.15 Geissweg – Seelistrasse – Hof – Moos
– Erliwasser,
ab 19.00 Schmidig – Schienenmatt

Klaus Kirchendorf

14.30 Steckenmatt – Ebnet – Frachig –
Bürgerheim – Egglen – Zingelstr. - Kirchendorf
ab 17.00 Buechistr. – Hostett,
ab 19.00 Hinterfurli – Bahnhof – Breitlohn -
Sonnegg

Sonntag, 4. Dezember 2011

Klaus Oberdorf /Wissig

13.00 Oberschwand
ab 14.00 Alte Post – Oberdorf – Tanzplatz
ab 16.00 Wissig – Wiler – Beroldingen – Wald –
alte Säge

Klaus Volligen

13.00 Obeerrüti
ab 15.00 Stöck
ab 15.30 Lehn – Rägäloch – Volligen
ab 18.00 Treib
ab 18.30 Schwanden - Bitzli

Routenplan 2011 LIECHTLI-UMZUG
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Donnerstag, 1. Dezember 2011
um 18.00 Uhr beim Tanzplatz.

Wir besuchen gemeinsam den Samichlaus mit

Laterne, Räbeliechtli und Fackeln im Tannwald.

Anschliessend gibt es warmen Punsch und feinen

Kuchen beim Waldfestplatz.

Der Samichlaus freut sich auf viele kleine und
grosse Besucher.

LIECHTLI-UMZUG



Wie letztes Jahr, gibt es entlang der Tannwaldrunde 15 verschieden

gestaltete Engel zu bestaunen. Sie erfreuen uns während der Advents-

und Weihnachtszeit. Zur Begrüssung gibt es Punsch und Kuchen. Danach

können die Besucher den Engelweg individuell laufen und die Engel

anschauen. Wir von der Frauengemeinschaft Seelisberg freuen uns auf

viele Besucher.

Datum: Sonntag 20. Nov. 2011

Zeit: 17 Uhr

Ort: Tanzplatz

Organisiert durch:

Wiedereröffnung Engelweg im Tannwald

Auch dieses Jahr basteln wir wieder Adventskränze, Gestecke und Türschmuck. Haben
Sie Lust uns zu helfen? Wir sind um jede Hilfe dankbar.

Datum: Dienstag, 22. Nov. 2011, 13.30 – 17.00 Uhr

Dienstag, 22. Nov. 2011, 19.00 – 22.00 Uhr

Mittwoch, 23. Nov. 2011, 09.00 – 11.30 Uhr

Ort: Pfarrhaus, Seelisberg

Anmeldung: bis 18. November 2011 bei Sonja Truttmann

041 820 59 64, 079 706 04 07 oder s_truttmann@bluewin.ch

Sammelaufruf!

Sammeln Sie für uns Efeu , Thu ja , Moos, Tannäste, Buchs . . . . und denken Sie an uns, wenn Sie

d ie Sträucher schneiden ! Sie können d ieses Grünzeug neben dem Eingang vom Pfarrhaus

depon ieren . Herzlichen Dank für Ihre Mith i lfe!

Verkauf beim Dorfladen Seelisberg:

Samstag, 26. Nov. 2011

9 – 12 Uhr und 13.30 – 15 Uhr

Organisiert durch:

Adventskränze, Gestecke und Türschmuck
basteln!

Wenn alle Türen geschlossen und die Fenster verdunkelt sind, darfst du nicht glauben,

allein zu sein. Denn Gott ist bei dir und dein Schutzengel. Und weshalb sollten sie Licht

brauchen, um zu sehen, was du tust?
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Regional

Ferien für Nidwaldnerinnen

Eine Auszeit für Frauen, die Wunder wirkt

Die Ferien für Nidwaldner Frauen mit 

finanziell schwachem Hintergrund bieten 

bloss ein paar Tage Auszeit, doch schon  

oft wirkten sie Wunder. Möglich sind sie 

dank einem Verein, der die nötigen Gelder 

bereitstellt und die gemeinsamen Tage 

gestaltet. 2012 sind noch Plätze frei. 

Der 2007 gegründete Verein hat ein Ziel: Nidwald-
ner Frauen mit finanziell schwachem Hintergrund 
ein paar Tage Auszeit zu ermöglichen. 

Für viele die ersten Ferien überhaupt
Die wenigen Tage im Kur- und Ferienzentrum 
Ländli in Oberägeri wirkten schon bei vielen Frau-
en Wunder und klangen noch lange nach. Das 
Ländli, an ruhiger Lage in idyllischer Landschaft 
gelegen, bietet mit seinen geschmackvoll einge-
richteten Einzelzimmern den idealen Rahmen für 
eine wohltuende Auszeit. Auf dem Programm 
stehen gemeinsame Aktivtäten und Ausflüge, 
kreatives Tun und Gespräche in der Gruppe. Es 
bleibt aber immer auch Zeit, sich zurückzuziehen, 
ein Buch zu lesen, die Stille zu geniessen, auszu-

ruhen. „Für viele Frauen sind die Tage im Ländli 
die ersten Ferien überhaupt, oder auch die ersten 
ohne Familie“, weiss Karin Gerber, Präsidentin 
der Evangelisch-Reformierten Kirche Nidwalden. 
Sie leitet (unterstützt von Heidi Zimmermann) 
seit Jahren die Ferientage. „Für manche Bauers-
frau und Frauen mit oft schweren Schicksalen ist 
diese Verschnaufpause abseits von Alltag (und 
Familie) zur Oase geworden, einem Ort, um neue 
Energie zu tanken und Kraft zu schöpfen“. 

Kostenlos dank Spendengeldern und  
Freiwilligenarbeit
Das kostenlose, begleitete Ferienangebot steht 
Frauen mit finanziell schwachem Hintergrund of-
fen. Das ist nur möglich dank Spenden aus der 
Privatwirtschaft, Zuwendungen von Stiftungen, 
Vereinen und Privatpersonen und weil der Vor-
stand, der für die Beschaffung der Mittel und die 
Durchführung der Ferien verantwortlich ist, eh-
renamtlich arbeitet.

Es hat noch freie Plätze 
Die nächste Ferienwoche findet statt vom  
Sonntag, 25. März bis Sonntag, 01. April 2012. 
Information und Anmeldung (bis Januar 2012) 
Karin Gerber, Turmattstr. 8, 6374 Buochs
041 620 48 61 / gerber.hp@bluewin.ch

Informationen zum Verein und Kontakt für 
eine Mitgliedschaft:
Heidi Zimmermann-Britschgi, Vorderegg,
6373 Ennetbürgen / 041 620 38 83

Spendenkonto:
60-2372-2 / Raiffeisenbank Vierwaldstättersee-
Süd, 6374 Buochs
CH73 8122 2000 0086 9654 7
Ferien für Nidwaldner Mütter, 6370 Stans

Silvia Brändle
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 Regional

Familienweg Ranfttreffen: Samstag 17. Dezember 2011

Die Oase im Advent für die ganze Familie 

Im Rahmen des Ranfttreffens wird wieder 

ein Familienweg angeboten. Der Weg ist für 

Eltern, Grosseltern, Gotti, Götti ... mit 

Kindern von 6 bis 10 Jahren: am Samstag, 

17. Dezember von 15 bis 20 Uhr.

Sich eine Auszeit aus dem hektischen Treiben  im 
Advent nehmen. Als Familie unterwegs sein und 
Zeit füreinander haben. Gemeinsam auf dem Weg 
sein im Fackel- und Kerzenschein – dies bietet der 
Familienweg Ranfttreffen den Müttern, Vätern, 
Gottis und Göttis, Grosseltern, … mit Kindern von 
ca. 6 bis 10 Jahren. Der Weg ist kinderwagen- und 
schlittentauglich.

Unterwegs zum Friedenslicht
Nach dem Empfang im Schulhaus Mattli in Sach-
seln (zwischen 15.00 und 16.00 Uhr) stimmen 
sich die Familien gemeinsam auf den Familien-
weg ein. Eine Geschichte begleitet sie auf dem 
Weg ins Flüeli. Es besteht unterwegs mehrmals  

die Möglichkeit, sich aufzuwärmen und etwas zu 
trinken. Jede Familie ist in ihrem Tempo unter-
wegs. Im Flüeli gibt es zur Stärkung Cervelats 
und Brot vom Feuer. Bei schlechtem Wetter bie-
tet die Mehrzweckhalle Flüematte Unterschlupf. 
Zum Schluss steigen alle miteinander im Schein 
von Fackeln in die Ranftschlucht hinab und feiern 
dort um 19.00 Uhr einen kurzen, kindgerechten 
Gottesdienst. Die Feier wird vom Kinderchörli 
Flüeli Ranft (Leitung Margrit Spichtig-Hofer) be-
gleitet und es besteht die Möglichkeit, von dort 
das Friedenslicht von Bethlehem mit nach Hause 
zu nehmen. Der gemeinsame Schlusspunkt ist um 
19.45 Uhr in der Ranftschlucht.

Infos und Anmeldung (bis 07.12.2011): 
www.ranfttreffen.ch oder 
Silvia Brändle, KAN: 041 610 74 47; 
braendle@kan.ch 
Markus Elsener, Pfarrei Stans: 041 610 66 07;
markus.elsener@pfarrei-stans.ch

Auf dem Familienweg werden alle Sinne angesprochen: 

Die Adventsspirale lädt dazu ein, in der Dunkelheit ein 

Licht der Hoffnung und des Friedens anzuzünden

Das Unterwegssein hat hungrig gemacht. Wohltuende 

Wärme und Stärkung vor dem Gottesdienst im Ranft. 



Regional

Die «Woche der Religionen» schafft eine gute 
Möglichkeit, Ängste und Barrieren abzubauen und 
ins Gespräch zu kommen. Wenn man sich mit an-
deren Religionen befasst, ist es gleichzeitig auch 
ein Nachdenken über den eigenen Glauben. Die 
«Woche der Religionen» ist ein schweizweites 
Projekt, das dieses Jahr zum dritten Mal auch in 
Stans stattfindet. 

Podiumsgespräch Islam und Christentum:  
Konfrontationen in religiösen Welten
Mit Jasmina El-Sonbati, Muslimin, Basel und 
Paul Hinder, Schweizer Kapuziner, Bischof von 
Arabien. Moderation: Andreas Tunger-Zanetti, 
Religionsforscher an der Universität Luzern. 
Paul Hinder erlebt jeden Tag die Konfrontationen 
zwischen den religiösen Welten von Islam und 
Christentum. Der Schweizer wuchs im Thurgau 
auf und trat 1962 in den Kapuzinerorden ein. In 
Stans ist er bestens bekannt von seiner Zeit, als 
er am Kollegi tätig war. Zusammen mit der Musli-
min Jasmina El-Sonbati, die seit vierzig Jahren in 
Basel lebt, erzählt Hinder über die Konflikte und 
Missverständnisse zwischen den Muslimen und 
Christen. 
FR, 11.11.2011, 20.00 Uhr, Aula, Kollegi Stans 

Interreligiöse Exkursion: Wie Muslime 
in der Schweiz ihren Glauben leben
Besuch des Albanisch-Islamischen Kulturzent-
rums in Emmenbrücke (LU).
Der Imam der dortigen Moschee und eine weitere 
verantwortliche Person aus der muslimischen 
Gemeinde gewähren Einblick in die Geschichte 
des Kulturzentrums und das religiöse Leben der 
muslimischen Gemeinde. Sie zeigen auch ihren 
Gebetsraum und führen durch das Haus. Sehr 
gerne beantworten sie alle Fragen. 
SA, 12. 11.2011, 14.00 Uhr ab Bahnhof Stans 

Interreligiöses Friedensgebet: Andere 
Sprache, andere Kultur – Beten verbindet
Unsere Gesellschaft wird immer multikultureller 
und damit auch multireligiöser. Ablehnung gegen 
Islam, Faszination für Buddhismus, Verunsiche-
rung gegenüber Juden: das sind nur drei Phäno-
mene. Um in der täglichen Begegnung mit Men-
schen nicht in Clichées hängen zu bleiben ist es 
hilfreich, die Religionen zu kennen und sich über 
alle Grenzen hinweg im Gebet zu verbinden. 
SA,12.11.2011,20.00 Uhr, Kapuzinerkirche Stans 

Romeo Degiacomi



 Regional

Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
Laudes mit Kommunionfeier 
SO, 13./20.11.2011, 07.00 Uhr 

Barockkonzert 
«Vocale musicale»; Vokal- und 
Instrumentalensemble der 
Franziskanerkirche Luzern
SO, 20.11.2011, 19.00 Uhr

Spiritualität  
im Kloster St. Klara
Offene Vesper
SO, 20.11.2011, 17.30 Uhr

Innehalten  
Musik und Meditation
DI, 22.11.2011, 20.00 Uhr

Bilder der Dankbarkeit 
www.akturel.ch
Dem Leben danken und einen 
bildnerischen Ausdruck dafür 
finden. (Anmdeldung nötig)
SA, 19.11.2011 
09.00 – 16.00 Uhr  
Kloster Niederrickenbach 

Bistro Interculturel:  
Inter religiöse Exkursion
www.woche-der-religionen.
ch.vu
Wie Muslime in der Schweiz 
ihren Glauben leben. 
Besuch des Albanisch-Islami-
schen Kulturzentrums in 
Emmenbrücke (LU), Begeg-
nung und Führung. 
SA, 12.11.2011, 14.00 Uhr 
ab Bahnhof Stans 

gloBall:  
gemeinsam in Bewegung
Mit Leuten verschiedener 
Herkunft und Hautfarbe Sport 
treiben: Unihockey, Basketball, 
Fussball, Volleyball oder 
Tischtennis.
Infos: M. Brun, 041 610 48 45
SA, 12.11.2011 
15.00 – 17.00 Uhr
Sportanlagen Kollegi Stans
 
Orgelmatinée 
Judith Gander-Brem, Stans  
an der Mathisorgel
SA, 12.11.2011
11.00 Uhr, Pfarrkirche Stans

Mitleben im Kloster
www.kloster-st-klara-stans.ch
Telefon 041 619 08 10 
Offene Zeiten für Frauen:
Stille, Gebet, Gespräch, 
Tischgemeinschaft, Begegnung 
MO, 14.11. – SA, 26.11.2011
 
Adventsmeditation 
mit Fondue-Essen
www.frauenbundnw.ch
Mit den fünf Sinnen unterwegs. 
Ganz bewusst mit den fünf 
Sinnen – Augen, Ohren, Mund, 
Nase, Füssen und Händen – un-
terwegs sein und sich auf die
Adventszeit einstimmen.
Anmeldung (bis 12.11.2011): 
041 620 42 16 / 079 255 82 12
sekretariat@frauenbundnw.ch 
MI, 23.11.2011
18.00 Uhr ab Schulhaus Zelgli 
Wolfenschiessen 

Infoveranstaltung  
Jugendkulturhaus Stans 
www.goennerjugendkultur-
haus.ch
Nidwaldner Jugendkulturhaus: 
die Idee – das Konzept – das 
Geld. 
Jugend gestern und heute.
Was ging in Sachen Jugend-
arbeit bis jetzt? Wie sieht das 
Nidwaldner Jugendkulturhaus 
im Detail aus? Welches 
Betriebskonzept steckt 
dahinter? Wie wird es finan-
ziert? Welche Rolle spielt die 
Jugend? Wie ist der Zeitplan? 
DI, 15.11.2011, 19.30 Uhr 
Spritzenhaus Stans

Nimm diär Zeyt
Besinnungsnachmittag des 
Bäuerinnenverband NW. 
Referat (Stephan Fecker, 
Vereinigung pro integral) über 
hirnverletzte Menschen: Was 
heisst es für den Betroffenen 
und das Umfeld, hirnverletzt zu 
sein? Wie können Hirnfunktio-
nen neu erlernt werden? Wie 
kann im Notfall erste Hilfe 
geleistet werden? 
DI, 22.11.2011, 13.30 Uhr 
Pfarreiheim Stans
Eintritt frei, Kollekte 

Einsiedler Einkehrtage
mit Prof. Dr. Karl Wallner 
SA/SO, 26./27.11.2011 
Kloster Einsiedeln 
Akademische Arbeitsgemein-
schaft AAG, 041 370 60 50



AZA 6377 Seelisberg
erscheint 14-täglich

25. Nov. 2011
Rest. Alpenblick

Fusspflegedienst Seelisberg
23. November 2011 im Pfarrhaus!

Anmeldung an: Bernadette Bissig, 041 870 28 76


